
Praktikum beim

Im Oktober hat Simon Splete aus Bad Essen-Wehrendorf ein Praktikum in unserem Wasserwerk in Bad
Essen-Harpenfeld absolviert.

Dabei konnte er in alle Bereiche der Wasserversorgung hineinschnuppern. Er war dabei, als 50 Tonnen
Filtersand ausgetauscht wurden, und hat die Vor- und Nachbereitungen dieses aufwändigen Prozesses
miterlebt.

So durfte er bei den engmaschigen Probenentnahmen mithelfen, die im Nachgang zur Befüllung
vorgeschrieben sind, um sicherzustellen, dass keine Keime in den geöffneten Behälter eindringen
konnten.

Auch war er bei der Kontrolle verschiedener Hydranten im Einsatz – und natürlich auf Baustellen, die
der Wasserverband Wittlage zur Schaffung neuer und zum Erhalt bestehender Infrastruktur aktuell
unterhält.

Tätigkeiten im Wasserwerk, in Labor und Büro, an Brunnen und Hochbehältern werden ihm sicher
einen umfassenden Einblick in den Beruf der Fachkraft für Wasserversorgungstechnik ermöglichen.

Simon hat sich bewusst für das Praktikum beim Wasserverband Wittlage entschieden: Bereits in der
fünften Klasse war er für ein einwöchiges Schülerpraktikum bei uns. Dies hat ihm so gut gefallen, dass
er nun in der zehnten Klasse das dreiwöchige Praktikum auch wieder bei uns durchlaufen wollte.

Ihm gefällt vor allem, die abwechslungsreiche Tätigkeit: „Ich mache gern was Handwerkliches. Den
ganzen Tag im Büro – das wäre nichts für mich.“ Auch liegen Simon die mathematisch-
naturwissenschaftlichen Fächer. So kann er sich gut vorstellen, die Wasserversorgungstechnik einmal
zu seinem Beruf zu machen. Im kommenden Jahr, vor Abschluss der Zehnten, entscheidet er erst
einmal, ob er noch die gymnasiale Oberstufe dranhängt. Aber auch mit Abi kommt für ihn die
Ausbildung im Wasserwerk durchaus infrage.

Mit dem praktischen Hintergrund hat er beste Voraussetzungen, später einmal den Meister oder ein
Studium im Bauwesen oder der Siedlungswasserwirtschaft draufzusatteln. Handwerk hat eben
goldenen Boden.

Wir freuen uns jedenfalls, Simon im Team zu haben, und wünschen ihm alles Gute für seine Ausbildung
und seine berufliche Zukunft!


